
SSKV (Roland Wellinger) Nach den
vorangegangenen Verwirrungen be-
treffend dem Durchführungsort
der Präsidentenkonferenz – falsche
Eingabe an die Zeitung – hat es
doch noch funktioniert und die
Vertreter der Unterverbände haben
den Weg ins Hotel Höfli nach
Altdorf gefunden. Mike begrüsst
neben den UV-Präsidenten und
UV-Sportpräsidenten auch einige
Gäste.

Es folgen einige allgemeine In-
formationen betreffend Swiss
Olympic und auch der eben gerade
in Hard (Österreich) stattgefunde-
nen Europameisterschaft der
NBBK, wo unsere National-
mannschaft eher recht als schlecht
abgeschlossen hat. (Rangliste in der
letzten Ausgabe des Sportkeglers)

Ueli informiert anschliessend,
dass der Auf- Abstieg in dieser
Ausgabe platziert ist (Seite 3 bis 5).
Er bittet auch, die Termine für die
verschiedenen Eingaben wie auch
freiwilligen Kategorienwechsel ein-
zuhalten.

Die Webshop-Umfrage hat erge-
ben, dass bei 71% der Mitglieder
der Webshop nicht mehr gefragt ist.
Mike informiert, dass der Shop
sicher nicht mehr in dieser Weise
weitergeführt wird. Nur noch stark
reduziert mit eventuell einigen spe-
zifischen Artikel.

SEMS – wie weiter?
Sehr rege wurde über die Frage
diskutiert, ob die SEMS in der
Form wie sie jetzt bestritten wird,
noch Chancen hat. Die SEMS
müsste generell hinterfragt werden.
Mehrheitlich wird darauf tendiert,
die SEMS nur noch mit dem 100er
Programm auszutragen oder gar
mit der Klubmeisterschaft zu kom-
binieren, was eh einen Programm-
wechsel nach sich ziehen würde.

Damit die SEMS in Zukunft wei-
ter bestehen kann, müssen nun an
der DV 2016 Entscheidungen
getroffen werden. Dies ist notwen-
dig und auch gleichzeitig eine
Aufforderung an die ständigen
«Nein-Sager gegen alles» mal über

den eigenen Schatten zu springen.
Sturheit ist hier fehl am Platz und
das persönliche Bedürfnis sollte
zum Wohle des Verbandes für ein-
mal zurückgestellt werden.

Mappamondo wieder offen
Eine gute Nachricht kommt vom
UV Bern. Das Mappamondo ist
wieder offen und kann bespielt wer-
den.

Um kurz nach 4 war die Präsi-
dentenkonferenz zu Ende.

Details zu der Präsidenten-
konferenz im ausführlichen Proto-
koll auf der Seite 6 und 7 in dieser
Ausgabe.
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Kegelbahnsterben
Da war mal ein Spruch auf der Kegelbahn-

«Kegle sanft und sei kein Flegel,»
wo ich damals, das erste Mal gekegelt hab.

«sonst verdirbst Du Bahn und Kegel»

Seit dem sind viele Jahre vergangen,
der Kegelbahn gibt es auch nicht mehr,

und für die uralte «Höcklerbrücke»
gibt es nie mehr eine Wiederkehr.

Das ist der normale Lauf des Lebens,
eines Tages auch ist alles vorbei,

das Alte muss dem Jungen weichen,
heute regiert: Was ist der letzte Schrei?

Monat für Monat ein Kegelbahn weniger
heute ist das Kegeln nicht mehr Modern,
das Gefühl ist heute nicht mehr gefragt,

heute will jeder egal wie, nur Empor lodern.

Unsere Vorfahren damals in Vergangenheit
haben für die Tradition noch einen Sinn,

die Mode bestimmt, was heute Modern ist
und wenn das auch ist, der Grösste Unsinn.

Toni Muci
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre und ab dem 90. jährlich
29. November 1921 Jakob Hans Gais 94 Jahre
1. Dezember 1935 Reichenbach Hedi Bern KK Delphin 2000 80 Jahre
1. Dezember 1940 Mutti Alain Genevè CQ Les Eclair 75 Jahre
3. Dezember 1945 Theiler Bruno Petit-Lancy 1 CQ Les Donald`s 70 Jahre
4. Dezember 1945 Stucki Ulrich Heimberg KK Thunersee 70 Jahre
12. Dezember 1940 Abächerli Ruedi Murten KK Löwen 75 Jahre
14. Dezember 1945 Hofstetter Hans Zürich KK Soldanella 70 Jahre
15. Dezember 1924 Richner Heinrich Wettingen 91 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute
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Ueli’s Augenblick

Letzter Gedanke im Jahre 2015
Hui, zwei Sitzungen in einer Woche. Das geht auch einem Pensionär recht an die Substanz. Die
erste stand in Altdorf am Samstagmorgen als ZK und die zweite am Nachmittag als Präsidenten-
Konferenz auf dem Programm. Es wurde ein guter Tag, auch dank der regen und interessanten
Diskussionen der Teilnehmer. Alle die nicht da waren, haben was verpasst. Kaum zu Hause, hiess
es wieder Unterlagen schnappen, denn ich hatte zur Herbst-SPOKO Sitzung eingeladen. Alle
Mitglieder nahmen einem Tisch Platz, und es wurden zügig aber fair die Traktanden behandelt, und
die Weichen des Zuges für 2016 auf gerade Fahrt gestellt. Wir hoffen zum Wohle von Euch allen.

Nur einer blieb stumm, mein treuer Begleiter über das ganze Jahr, ohne zu Motzen – mein Auto.
Ausser etwas Pflege, Reifen und einigen hundert Franken Diesel verlangt es im ganzen Jahr nicht
viel. Wenn es aber gedacht hatte, es könnte sich jetzt in der Garage ausruhen, täuscht es sich gewal-
tig. Noch steht die erste NBBK-OK Sitzung in Chur auf der Liste, gefolgt von der Budget Sitzung
in Halten. Hier gibt es aber keine Spesen, dafür ein gutes Nachtessen. Nicht viele von uns haben
Binia je werkend am Kochherd erlebt. Macht das aber auch ohne Mütze nicht schlecht. So, jetzt
aber ist Schluss für 2016, und ich gönne meinem vierrädrigen Begleiter und mir die Auszeit.

An dieser Stelle möchte ich mich bei meinen SPOKO Mitgliedern für die super Arbeit,
Kameradschaft und den guten Geist in unseren Reihen bedanken. Ohne Euch wäre ich aufge-
schmissen. Wünsche Euch allen frohe Festtage und einen guten Rutsch ins 2016.

Mit sportlichen Grüssen Ueli Dierauer
Einsam sind wir Töne, gemeinsam sind wir ein Lied
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Hinweis zum Auf- und Abstieg 2015/2016
Information concernant la promotion et la relégation 2015/2016
Grenzwerte für Auf-/Abstieg
Die Erfolgsfaktorengrenzwerte für den Auf- und
Abstieg wurden von der SSKV Sportkommission
an ihrer Sitzung vom 7. November 2015 wie folgt
festgesetzt:
Aufstieg
A2 - A1: grösser als EF 70
B2 - B1: grösser als EF 75
B3 - B2: grösser als EF 80
Abstieg
A1 - A2: EF 15 und weniger
B1 - B2: EF 15 und weniger 
B2 - B3: EF 15 und weniger 

Damit wird sich ungefähr folgende prozentuel-
le Verteilung der aktiven Kegler in den jeweiligen
Kategorien ergeben:
A1 48%
A2 52%
B1 29%
B2 36%
B3 35%
Anpassung der HC-Punkte in Kat. AK 
Werden entsprechend dem persönlichem Er-
folgsfaktor 2015 gemäss folgender Tabelle ange-
passt.
85 - 100 - 15
75 - 84.9 - 12
65 - 74.9 - 09
55 - 64,9 - 06
50 - 54.9 - 03
30 - 49.9 0
25 - 29.9 + 03
20 - 24.9 + 06
15 - 19.9 + 09
10 - 14.9 + 12
0 - 9.9 + 15

Bei Übertritt in die Kat. Altersklasse, nach
zurückgelegtem 60. Damen resp. 65. Herren
Altersjahr oder mit Arztzeugnis gemäss Art. 8.4
des Sportreglements werden folgende Handicap
Punkte zugeteilt:
Kategorien A1 und B1 0 HC-Punkte
Kategorien A2 und B2 10 HC-Punkte
Kategorie B3 20 HC-Punkte

AK Kegler/innen welche wieder in die A oder
B Kategorien übertreten werden wie folgt einge-
teilt.
Kat. AK mit 0 - 9 HC in Kat. A1 oder B1
Kat. AK mit 10 - 19 HC in Kat. A2 oder B2
Kat. AK mit 20 - 30 HC in Kat. B3
Wertungspunkte:
Werden den Kegler/innen vergeben um ihre
Stärke für die Américaine oder den Klub zu
ermitteln. Gemäss Artikel 9 des Sportreglements
geschieht dies folgendermassen:
200 Wurf
A1 >50 4

20 - 50 3.5
0 - 19.9 3

A2 >50 3
20 - 50 2.5
0 - 19.9 2

A3 >50 2
20 - 50 1.5
0 - 19.9 1

AK HC 0 2
HC 1 -15 1.5
HC 16 - 20 1

100 Wurf

B1 >66 4
33 - 66 3.5
0 - 32.9 3

B2 >66 3
33 - 66 2.5
0 - 32.9 2

B3 >66 2
33 - 66 1.5
0 - 32.9 1

Junioren 1
Freiwillige Übertritte:
Mögliche freiwillige Kategorienänderungen 200
(A1/A2) zu 100 Wurf (B1-B3) Kategorien oder
umgekehrt, sowie in die Altersklasse müssen bis
spätestens 10. Dezember dem Schweizerischen
Sportpräsidenten via kantonale Sportpräsidenten
mittels des vorgegebenen Formulars gemeldet
werden. Verspätete Meldungen können nicht
mehr berücksichtigt werden.
Klubausweise:
Sämtliche Klubmutationen müssen mit dem vor-
gegebenen Formular bis spätestens 10. Dez-
ember von den kantonalen Sportpräsidenten dem
Schweizerischen Sportpräsidenten zugestellt wer-
den. Nach diesem Termin können nur noch
Neueintritte in die Kategorien B3, AK und
Junioren auf den Klubausweis aufgenommen
werden.

16. November 2015
Ueli Dierauer, SSKV Sportpräsident 

Limites pour promotion/relégation 
La commission sportive de l'ASQS a décidé à la
séance du 7 novembre que les limites suivants
font fois pour la relégation et promotion.
Promotion
A2 - A1: plus que 70
B2 - B1: plus que 75
B3 - B2: plus que 80
Relégation
A1 - A2: 15 et moins
B1 - B2: 15 et moins
B2 - B3: 15 et moins

En conséquence on arrive à une distribution
des joueurs actives sur les catégories comme indi-
qué dessous:
A1 48%
A2 52%
B1: 29%
B2 36%
B3 35%
Adaptation des Handicap pour la caté-
gorie ainés

Sont adaptés selon la performance personnelle
en 2015 comme indiquer en suite :
85 - >100 - 15
75 - 84.9 - 12
65 - 74.9 - 09
55 - 64,9 - 06
50 - 54.9 - 03
30 - 49.9 0
25 - 29.9 + 03

20 - 24.9 + 06
15 - 19.9 + 09
10 - 14.9 + 12

0 - 9.9 + 15
En cas de passage volontaire en catégorie ainés

à partir du 60ème année pour les dames ou 65ème

année pour les hommes ou avec certificat médi-
cale selon article 8.4 du règlement sportive les
Handicap suivants sont attribués.
Catégorie A1 et B1 0 Handicap
Catégorie A2 et B2 10 Handicap
Catégorie A3 et B3 20 Handicap

Tous les joueurs qui désir changer de la catégo-
rie ainés dans une catégorie a 100 ou 200 coups
sont repartis dans une catégorie de la façon sui-
vant.
Cat. AK mit 0 - 9 HC in Cat. A1 oder B1
Cat. AK mit 10 - 19 HC in Cat. A2 oder B2
Cat. AK mit 20 - 30 HC in Cat. B3
Points d'évaluation
Sont attribué aux joueurs/joueuse pour valorisés
leur performance pour l'Américaine et le club.
Selon article 9 du règlement sportif les points
sont attribué de la façon survivante.
200 Coups
A1 >50 4

20 - 50 3.5
0 - 19.9 3

A2 >50 3
20 - 50 2.5
0 - 19.9 2

A3 >50 2
20 - 50 1.5
0 - 19.9 1

AK HC 0 2
HC 1 -15 1.5
HC 16 - 20 1

100 Coups
B1 >66 4

33 - 66 3.5
0 - 32.9 3

B2 >66 3
33 - 66 2.5
0 - 32.9 2

B3 >66 2
33 - 66 1.5
0 - 32.9 1

Junioren 1
Passage volontaire des catégories
Tous les passage volontaire, soit des catégories
200 (A1-A2) à 100 coups (B1-B3) ou inverse, soit
passage en catégorie ainés, doivent être commu-
niquer par le formulaire désigné au président
sportif suisse, via le président sportif cantonal,
jusque au 10 décembre au plus tard. La date fait
fois. Aucune annonce retarde possible.
Licences des clubs
Annonce des changements des membres des
clubs par le formulaire désigné jusque au 10
décembre au plus tard au président sportif suis-
se, via le président sportif cantonal. Après cette
date que des nouveaux membres entrent dans les
catégories B3, Ainés et Junior peuvent être ajou-
té sur la licence d'un club.

16. November 2015
Ueli Dierauer, Président sportifs ASQS
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Auf- Abstieg 2015/2016
Aufstieg

Kt. UV Nr. Nachname Vorname PLZ Ort Kat_Alt Kat_Neu
AG 01061 Etter Urs 8966 Oberwil-Lieli A2 A1
BL 09519 Scheuber Patrick 4303 Kaiseraugst A2 A1
BL 09572 Gallati Rolf 4132 Muttenz A2 A1
BE 15027 Engimann Daniel 3067 Boll A2 A1
FR 25127 Suppa Pasquale 3285 Galmiz A2 A1
FR 25147 Zwirn Helmut 1752 Villars-sur-Glâne A2 A1
GL 30002 Kistler Beatrice 8722 Kaltbrunn A2 A1
UW 45121 Küng Claudia 6055 Alpnach-Dorf A2 A1
VS 73060 Fuhrer Pascal 3904 Naters A2 A1
VS 73148 Imboden Manfred 3995 Ernen A2 A1
VD 77070 Fischer Nicole 1562 Corcelles A2 A1
ZG 81006 Immoos Belinda 6415 Arth A2 A1
AG 01024 Muci Toni 5212 Hausen B2 B1
AG 01132 Lanz Hermann 5430 Wettingen B2 B1
AG 03114 Volpe Giuseppe 5034 Suhr B2 B1
BS 07300 Jobmann Werner 68300 St. Louis B2 B1
BL 09041 Rinderknecht Bruno 4225 Brislach B2 B1
BL 09357 Studer Joh.Georg 4153 Reinach B2 B1
BL 09549 Karlen Erika 4132 Muttenz B2 B1
BE 15021 Götschmann Evelyne 3018 Bern B2 B1
BE 16059 Hermann Samuel 3453 Heimisbach B2 B1
BE 16178 Hänni Andreas 3426 Aefligen B2 B1
FR 25031 Blaser Hans-Rudolf 3185 Schmitten B2 B1
GR 32010 Oberlin Heini 7017 Flims-Dorf B2 B1
GR 32264 Patzen Reto 7411 Sils.i.D. B2 B1
GR 32265 Patzen Ruth 7411 Sils i. D. B2 B1
LS 37008 Damianou Artur 9493 Mauren B2 B1
LS 37137 Rogina Ljubomir 9000 St. Gallen B2 B1
LU 38055 Knüsel Beat 6037 Root B2 B1
UW 45063 Ming Alois 6074 Giswil B2 B1
SG 47264 Meile Othmar 9607 Mosnang B2 B1
SZ 61023 Andrighetti Silvio 8808 Pfäffikon B2 B1
TG 67019 Brändle Hermann 8555 Müllheim B2 B1
TG 67035 Kehl Beni 8500 Frauenfeld B2 B1
TG 67190 Widmer Alex 9300 Wittenbach B2 B1
UR 71080 Husmann Anton 6468 Attinghausen B2 B1
VS 73010 Bregy Urban 3954 Leukerbad B2 B1
ZG 81001 Zickermann Hans 8909 Zwilikon B2 B1
ZH 82066 Tiberi Brigitte 8107 Buchs / ZH B2 B1
ZH 89029 Hirsiger Werner 8404 Winterthur B2 B1
ZH 95020 Exer Walter 8915 Hausen B2 B1
ZH 98049 Jurt Christine 8302 Kloten B2 B1
BL 09113 Fontana Manuela 4053 Basel B3 B2
GR 32008 Hnateck Samuel 7430 Thusis B3 B2
GR 32050 Blumenthal Gieri 7153 Falera B3 B2
LS 37016 Schwyter Toni 9473 Gams B3 B2
LS 37048 Volic Dragan 9470 Buchs B3 B2
LS 37125 Hosch Gerlinde 6806 Feldkirch B3 B2
LU 38451 Krebs Markus 6005 Luzern B3 B2
NE 42013 Javet Didier 2500 Bienne B3 B2
SH 58217 Hatt Wolfgang 8231 Hemmental B3 B2
TG 67039 Di Vincenzo Alessia 8586 Erlen B3 B2
TG 67173 Tanner Josias 8595 Altnau B3 B2
VS 73030 Goetze Klaus 3924 St.Niklaus B3 B2
VS 73057 Knust Hans-Peter 8280 Kreuzlingen B3 B2
VD 77010 Fischer Marc 1562 Corcelles/Payerne B3 B2
ZG 81009 Patzen Cornelia 8914 Aeugst am Albis B3 B2
ZG 81022 Huber Pius 6312 Steinhausen B3 B2
ZH 83008 Battilana Sergio 8048 Zürich B3 B2
ZH 86101 Gehrig Myrtha 8306 Brüttisellen B3 B2
ZH 89038 Walker Theres 8048 Zürich B3 B2
ZH 89059 Heermann Maria 8816 Hirzel B3 B2
ZH 96019 Dell`Occa Emil 8405 Winterthur B3 B2
ZH 96028 Frei Heinrich 8400 Winterthur B3 B2
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Abstieg

Kt. UV Nr. Nachname Vorname PLZ Ort Kat_Alt Kat_Neu
BL 09044 Bohler Brigitte 4313 Möhlin A1 A2
BL 09062 Fritsch Elvira 4132 Muttenz A1 A2
BL 09065 Bühlmann Xaver 4107 Ettingen A1 A2
BE 10092 Hinni Hansjörg 3047 Bremgarten A1 A2
BE 13149 Scala Antonio 2503 Biel A1 A2
BE 15018 Migliorini Fausto 3012 Bern A1 A2
BE 16225 Salvisberg Markus 3018 Bern A1 A2
BE 22099 Stucki Ulrich 3627 Heimberg A1 A2
FR 25135 Tschirren Fritz 3215 Lurtigen A1 A2
FR 25175 Portmann Marius 3186 Düdingen A1 A2
GL 30110 Federli Manfred 8722 Kaltbrunn A1 A2
GR 32072 Freiburghaus Lydia 7013 Domat/Ems A1 A2
NE 42006 Aegerter Jean-Pierre 1563 Dompierre A1 A2
UW 45065 Müller Klaus 6362 Stansstad A1 A2
SG 47050 Petrillo Aldo 9100 Herisau A1 A2
SO 50008 Zaugg Roland 2544 Bettlach A1 A2
SO 50011 Hostettler Bendicht 4552 Derendingen A1 A2
SO 53089 Ziebold Theo 4612 Wangen b/Olten A1 A2
SO 55033 Käppeli Vincent 4500 Solothurn A1 A2
SH 58006 Adamovic Vitomir 8404 Winterthur A1 A2
SH 58075 Dimic Slobodan 9244 Niederuzwil A1 A2
TG 67012 Ammann Bruno 8555 Müllheim A1 A2
VS 73033 Imboden Roland 3929 Täsch A1 A2
VD 77028 Monney Charles 1542 Rueyres-les-Prés A1 A2
ZH 82077 Steffen Silvia 8049 Zürich A1 A2
ZH 89010 Affolter Erwin 8910 Affoltern a.A. A1 A2
AG 01028 Schifferle Hans 5507 Mellingen B1 B2
AG 01300 Röthlisberger Werner 8957 Spreitenbach B1 B2
BL 09013 Bachmann René 4132 Muttenz B1 B2
BE 10042 Christen Vreni 3704 Krattigen B1 B2
BE 10325 Tschanz Bruno 3072 Ostermundigen B1 B2
BE 13004 Balmer Martin 2502 Biel B1 B2
BE 15016 Abrecht Doris 3662 Seftigen B1 B2
BE 16005 Anliker Ulrich 3421 Lyssach B1 B2
GR 32035 Lareida Jeremias 7408 Cazis B1 B2
GR 32089 Hosang Luzi 7000 Chur B1 B2
JU 36025 Fazzino Dominique 2345 Les Breuleux B1 B2
LS 37085 Schneider Karl 9494 Schaan B1 B2
LU 38026 Hodel Paul 4800 Zofingen B1 B2
UW 45006 Anderhalden Heinz 6072 Sachseln B1 B2
UW 45014 Bucher Josef 6064 Kerns B1 B2
SG 47122 Saxer Kurt 9244 Niederuzwil B1 B2
SG 47226 Grogg Martin 9301 Wittenbach B1 B2
SH 58008 Krznaric Jasna 8234 Stetten B1 B2
SZ 61016 Schättin Markus 8855 Wangen B1 B2
UR 71042 Epp Bruno 6460 Altdorf B1 B2
VD 77037 Staehlin Bernard 1532 Fetigny B1 B2
ZH 94062 Koch Hans 8713 Uerikon B1 B2
AG 01002 Stauffer Renate 5745 Safenwil B2 B3
AG 01230 Wälchli Peter 5442 Fislisbach B2 B3
BE 10336 Liechti Heinz 3072 Ostermundigen B2 B3
BE 15006 Schneiter Peter 3603 Thun B2 B3
FR 25094 Müller Walter 3184 Wünnewil B2 B3
FR 25198 Julmy Niklaus 1718 Rechthalten B2 B3
GR 32027 Casutt Patric 7153 Falera B2 B3
GR 32060 Krättli Karl 7007 Chur B2 B3
GR 32243 Strübi Dieter 7000 Chur B2 B3
LS 37003 Domig Hubert 9488 Schellenberg B2 B3
LU 38004 Willmann Walter 6032 Emmen B2 B3
SH 58026 Brandenberger Erwin 8450 Andelfingen B2 B3
SH 58062 Graf Rolf 9657 Unterwasser B2 B3
TG 67003 Gossweiler Therese 9243 Jonschwil B2 B3
UR 71002 Tschanz Karin 6467 Schattdorf B2 B3
UR 71053 Gamma Clara 6463 Bürglen B2 B3
VS 73125 Williner René 3904 Naters B2 B3
VD 77006 Lucianaz Roger 1690 Villaz-St.-Pierre B2 B3
ZH 89013 Eberhard Hans-Rudolf 8108 Dällikon B2 B3
ZH 90028 Wittwer Rosmarie 8910 Affoltern B2 B3
ZH 98061 Maag Elsbeth 8181 Höri B2 B3
ZH 98086 Rüedi Paul 8108 Dällikon B2 B3
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Protokoll Präsidentenkonferenz vom 31. Oktober 2015
im Restaurant Höfli, Altdorf

Start der Konferenz: 13.36 Uhr
Ende der Konferenz: 16.09 Uhr

Anwesend: Michael Giger, Binia Giger, Ueli
Dierauer, Theo Ziebold, UV AG / BL / BS / BE
/ GL / GR / LU / NE / OW / SH / SZ / SO
/ TG / UR / ZG / ZH / Sen.

Entschuldigt: UV FR / FL / SG / VD
Unentschuldigt: UV GE / JU / VS

Traktanden (gem. Einladung)
• Orientierungen
Michael Giger begrüsst alle anwesenden Präsi-
denten und Sportpräsidenten mit Gästen. Er
zeigt sich enttäuscht, dass es UV gibt die gar
keine Abgesandten für die Präsidentenkonferenz
stellen. Es müssen ja nicht die Präsidenten sein,
es dürfen auch andere Funktionäre als Vertreter
fungieren.

Swiss Olympic (nachst. SO genannt):
- Mike informiert darüber, dass pro UV eine E-
Mail-Adresse an Swiss Olympics bekannt gege-
ben wird und bittet die UV an der Befragung von
SO teilzunehmen.

- Es wurde eine Kampagne gestartet gegen
Rauchen und Alkohol, wie man bereits in der
Zeitung sehen konnte.

- Ebenso berichtet der Präsident, dass Binia
Giger die Ansprechpartnerin für sexuelle Über-
griffe im SSKV ist und dies auch gegenüber SO
gemeldet wurde.

NBBK:
- Mike Giger berichtet über die Resultate und die
gute Stimme an der EM 2015 in Hard.

- Ebenfalls gibt er bekannt, dass Turnusgemäss
die EM 2016 in Summaprada stattfinden wird.

- Theo erinnert nochmals, dass SO uns auch
finanziell unterstützt, weil wir an diesem
Internationalen Turnier teilnehmen. Er bittet die
Versammlung, unsere Nationalmannschaft am
Turnier 2016 in Summaprada mit ihrer
Anwesenheit zu unterstützen. Datum: 7. bis 9.
Oktober 2016.

- Mike bittet um Unterstützung und Mithilfe der
UV für die Durchführung und Organisation
2016.
Sportkommission:
- Ueli Dierauer bittet nochmals um die
Einhaltung der Eingabefrist für die freiwilligen
Kategorienwechsel, damit die SpoKo die doch
sehr knappe Auswertung nach der November-
Sitzung auch terminlich einhalten kann.

- Er informiert darüber, dass in der Zeitung Nr.
14 die Auf-und Abstiege bekannt gegeben wer-
den. Ueli erwartet, dass bis spätestens 10.
Dezember 2015 Änderungen gemeldet werden.

- Bewerbungen für KWK 2017 sind noch offen
und können bis am 31.01.2016 eingegeben wer-
den.

- Ueli dankt den Unterverbänden für die gute
Zusammenarbeit des vergangenen Jahres.

Mutationen:
- Mike informiert über den neusten Stand der

Mutationen: Austritte: 17, Todesfälle: 12,
Eintritte: 6

- Beim Todesfall eines Ehrenmitglieds des SSKV
würde eine Vertretung des ZK mit Fahne gerne
an der Abdankung teilnehmen. Dies ist nur mög-
lich, wenn der UV bei einem Hinschied eines
Ehrenmitglieds nicht nur die Mutationsstelle,
sondern auch den SSKV- Präsidenten/ Sport-
präsidenten informiert.

Shop:
- Die Resultate der Umfrage Shop werden von
Mike bekannt gegeben:

Teilnehmer gesamt: 104 / Umfrage komplett aus-
gefüllt: 69

Frage 1: Soll der Webshop wie bis anhin weiter-
geführt werden?

Ja: 29% / Nein: 71%

Frage 2: Soll das Bestellen von Kranzkarten
weiterhin online möglich sein?

Ja: 95,5% / Nein: 4,5%

Frage 3: Bei mehrheitlichem Ja, sind Sie bereit
den Webshop zu führen?

Ja: 6,2% / Nein: 93,8%

- Der Präsident informiert darüber, dass wir den
Shop in dieser Form bestimmt nicht mehr weiter
führen werden. Er wird ev. mit wenigen spezifi-
schen Artikeln aufgestockt, um diese an
bestimmten Anlässen zu verkaufen. Die
Kranzkarten können weiterhin online bestellt
werden.

AKK:
- Es wird nochmals fest gehalten, dass in der
Zeitung ein letzter Aufruf für die Auflösung der
Kranzkarten Serien 2, 3 und 4 per 31.12.2015
erscheinen wird. Diese freigewordenen Gelder
werden nur in die Reserven der AKK oder falls
nötig in den Sportfonds fliessen.

- Mike informiert darüber, dass noch dieses Jahr
neue Kranzkarten gedruckt werden. Es werden
nur noch 10er-Karten gedruckt. Die 20er
Kranzkarten werden noch ein Weilchen reichen.

Er äussert den Wunsch, dass noch weitere
Inserenten für die Rückseite der Kranzkarten
auch von den UV gesucht werden. Somit könn-
ten die Druckkosten niedriger gehalten und folg-
lich die Finanzen der AKK geschont werden.

• SEMS
Weiterführung SEMS:
Mike zeigt die Schrumpfung der SEMS-
Teilnehmer auf. Vor allem der Rückgang in der
Kategorie A. Es werden für ca. 128 200er Kegler
an der SEMS 4 Bahnen zu Verfügung gestellt. Es
haben «nur» 50% der aktiven 200er Keglern an
der SEMS teilgenommen.

Mike bittet die Versammlung jetzt darüber zu
diskutieren wie wir in Zukunft die SEMS gestal-
ten wollen, da wir in kürzester Zeit eine Lösung
brauchen.

Er eröffnet die Diskussion mit der Frage:
Wollen wir in Zukunft die SEMS nur noch mit
einem 100er Programm bestreiten? Macht es

Sinn, in diesem Modus die Schweizermeis-
terschaft weiterhin durchzuführen?

• Offene Diskussion
(Meinungen der Anwesenden):
- Die SEMS müsste allgemein hinterfragt werden.
Die Organisation könnte zusammen mit der
Klubmeisterschaft durchgeführt werden. Somit
wäre die Diskussion 200er oder 100er überflüs-
sig.

- Optimal wäre diese «Paketlösung» mit 200er
Kategorie.

- Vermutlich wird der UV AG einen Antrag an
die DV stellen, dass das Wurfprogramm der
SEMS auf 100 reduziert wird. Der UV GR wird
diesen Antrag unterstützen.

- Warum halten wir an der Américaine für die
SEMS fest? Die Teilnehmerzahl ist auch rückläu-
fig. Man könnte dies dem Organisator überlassen,
ob sie durchgeführt werden soll oder nicht.

- Die SEMS sollte «Organisatoren freundlicher»
werden. Ansonsten gibt es in Zukunft nicht mehr
viele UV die einen so grossen Anlass wie die
SEMS durchführen können.

- Das SEMS-Programm sollte so gestaltet wer-
den, dass die gesamte SEMS auf 4 Bahnen
durchführbar ist.

- Die SEMS für die AK sollte aus dem Programm
genommen werden, da der SSSKV die Senioren-
und die AK Kategorie in einer eigenen
Schweizer-Meisterschaft prämieren.

- Die Einstellung gegenüber der SEMS jedes ein-
zelnen Keglers muss besser werden.

- Für die Lösung dieses Problems SEMS müsste
zuerst einmal mit diesem «Nein-Sagen gegen
alles» aufgehört werden. Es ist keine Zeit mehr
für Sturheit.

- Es müssen jetzt an der DV 2016 Ent-
scheidungen gefällt werden für die SEMS 2017.

• Anliegen der Unterverbände
Pflichtenhefte:
Es wird gebeten, die Pflichtenhefte zeitgemässer
zu gestalten. Mike erklärt, dass diese einfacher zu
ändern sind als das Sportreglement. Er wünscht,
dass spezifische Änderungs-Anregungen direkt
vom durchführenden Verband kommen.

Delegiertenversammlung:
Die Jubilare 50-Jahre SSKV seien zu wenig geehrt
worden. Mike wünscht konkrete Anregungen was
verbessert werden könnte.

Eine Anregung kommt aus der Versammlung,
dass die Fotos nach der DV stattfinden.

• Verschiedenes
UV ZH:
Für die Ausscheidung KWK hat es nur noch
wenige Termine frei und es hat noch einige UV
die noch keine Termine reserviert haben. Im
Schmiedhof können nicht auf ewig Termine frei
gehalten werden.

Fortsetzung nächste Seite



44. Eggenschoner-MS
im Hotel Zwyssighof, Wettingen, vom
12. bis 17. Oktober 2015

Kat. A1, (1 Teilnehmer) 
1. Bleiker Ruedi, Schlieren, 790 Holz.

Kat. A2, (4 Teilnehmer) 
1. Immoos Belinda, Arth, 790 Holz; 2. Sekinger Bruno,
Zufikon, 741.

Kat. B1, (20 Teilnehmer) 
1. Richner Heinrich, Mönthal, 796 Holz; 2. Hutzmann
Heinz, Oftringen, 785; 3. Ramel Robert, Neuenhof,
772; 4. Schwägli Bernard, Ennetmoos, 768; 5. D‘ Ari-
enzo Loreto, Bubikon, 756; 6. Juchli Bruno, Zürich,
755; 7. Langone Luigi, Sarmenstorf, 753; 8. Theus
Hans, Felsberg, 751.

Kat. B2, (9 Teilnehmer) 
1. Beyeler Stefan, Künten, 756 Holz; 2. Volpe

Giuseppe, Suhr, 748; 3. Erni Theo, Windisch, 745; 4.
Lanz Hermann, Wettingen, 733.

Kat. B3, (6 Teilnehmer) 
1. Zimmermann Johann, Dottikon, 723 Holz; 2.
Maurer Elsbeth, Unterentfelden, 677; 3. Rüegg Beatrix,
Kölliken, 676.

Kat. Altersklasse, (7 Teilnehmer) 
1. Caflisch Ernst, Flims-Dorf, 426 Holz; 2.
Leuenberger Jean-Pierre, Windisch, 405; 3. Ernst Sil-
vio, Wettingen, 404.

Les Amis A**
dans Rest. Le Raisin, Courroux, du 6.
au 18. octobre 2015
Cat. A1, (19 Joueurs) 
1. Bleiker Ruedi, Schlieren, 1678 Holz; 2. Bichsel
Marcel, Zihlschlacht, 1657; 3. Oehrli Eric, Courroux,
1655; 4. Kocsis Markus, Möhlin, 1633; 5. Slanzi Bruno,
Giswil, 1625; 6. Lüscher Max, Basel, 1620; 7. Banz
Adrian, Oberdorf NW, 1617; 8. Hagenbuch Rolf,
Ebertswil, 1602.

Cat. A2, (17 Joueurs) 
1. Tochtermann Michel, Grand-Lancy, 1564 Holz; 2.
Lussi Robert, Kägiswil, 1549; 3. Gaeta Pasquale, Gos-
sau, 1547; 4. Bozic Mato, Niederuzwil, 1522; 5.
Rossacher Daniel, Giswil, 1518; 6. Mei Kilian, Vicques,
1513; 7. Zwirn Helmut, Villar-s-Glâne, 1502.

Cat. B1, (23 Joueurs) 
1. Straub Francis, Vicques, 827 Holz; 2. Reusser Beat,
Cazis, 823; 3. Gisler Karl, Niederurnen, 809; 4. Reusser
Urs, Thusis, 795; 5. Tschann Stéphane, Bassecourt,
784; 6. Dierauer Ulrich, Wil, 779; 7. Hagenbuch René,
Ottenbach, 776; 8. D'Agostino Remo, Effretikon, 765;
9. Wüthrich Bruno, Lyssach, 764; 10. D Arienzo
Loreto, Bubikon, 764.

Cat. B2, (22 Joueurs) 
1. Della-Ducata Jocelyne, Delémont, 745 Holz; 2.

Rinderknecht Bruno, Brislach, 744; 3. Lanz Hermann,
Wettingen, 741; 4. Streuli Ernst, Volketswil, 740; 5.
Schaller Vincent, Courtételle, 735; 6. Mei Terry,
Vicques, 730; 7. Voisard Marcel, Vicques, 725; 8.
Büsser Paul, Bubikon, 725; 9. Demjen Mischa, St.
Gallen, 723.

Cat. B3, (16 Joueurs) 
1. Patzen Cornelia, Aeugst am Albis, 731 Holz; 2. Wen-
ger Patricia, Müntschemier, 697; 3. Wenger Heribert,
Müntschemier, 688; 4. Zimmermann Johann, Dotti-
kon, 686; 5. Lussi René, Kägiswil, 667; 6. Bühler Hans-
peter, Glattbrugg, 663; 7. Lussi Lukas, Kägiswil, 659.

Cat. Altersklasse, (14 Joueurs) 
1. Hirschi Hans, Zürich, 425 Holz; 2. Wicki Anton,
Zürich, 412; 3. Staller Josef, Horgen, 411; 4. Kappler
Paul, Niederwil, 405; 5. Caflisch Ernst, Flims-Dorf,
404; 6. Lüchinger Walter, Zürich, 403.

Schwanau-MS
im Rest. Löwen, Steinen (SZ), vom 8.
bis 17. Oktober 2015
Kat. A1, (9 Teilnehmer) 
1. Meier Ivo, Kaltbrunn, 1672 Holz; 2. Komin
Stjephan, Pfäffikon, 1618; 3. Hagenbuch Rolf, Eberts-
wil, 1605; 4. Eberhard Anton, Jona, 1596.

Kat. A2, (7 Teilnehmer) 
1. Annen Zeno, Baar, 1577 Holz; 2. Kistler Beatrice,
Kaltbrunn, 1536; 3. Immoos Belinda, Arth, 1532.

Kat. B1, (13 Teilnehmer) 
1. Bogdanovic Goran, Altendorf, 822 Holz; 2. Zahner
Fredy, Spreitenbach, 814; 3. Ramel Robert, Neuenhof,
802; 4. D Arienzo Loreto, Bubikon, 786; 5. Scheuber
Peter, Lichtensteig, 783; 6. Gisler Karl, Niederurnen,
781.

Kat. B2, (24 Teilnehmer) 
1. Scheiber Edwin, Hünenberg, 794 Holz; 2.
Zickermann Hans, Zwilikon, 780; 3. Büsser Paul,
Bubikon, 779; 4. Casagrande Ferdy, Erstfeld, 772; 5.
Andrighetti Silvio, Pfäffikon, 770; 6. Koch Alois,
Rothenturm, 764; 7. Hirschi Heidi, Dietikon, 752; 8.
Wöber Reiner, Hünenberg See, 749; 9. Roner Hans,
Altdorf, 748; 10. Ducret Alois, Spreitenbach, 746.

Kat. B3, (18 Teilnehmer) 
1. Di Vincenzo Alessia, Erlen, 766 Holz; 2. Steiner
Xaver, Schwyz, 728; 3. Patzen Cornelia, Aeugst am

Albis, 724; 4. Huber Pius, Steinhausen, 712; 5.
Eberhard Brigitte, Jona, 708; 6. Gröner Fritz, Jona,
704; 7. Eichenberger Peter, Mettmenstetten, 678; 8.
Büsser Manuela, St.Gallenkappel, 666.

Kat. Altersklasse, (21 Teilnehmer) 
1. Pfyl Werner, Brunnen, 465 Holz; 2. Grab Erwin,
Schwyz, 452; 3. Binder Herbert, Wettingen, 451; 4.
Suter Franz, Ibach, 448; 5. Loretz Rudolf, Seedorf, 444;
6. Staller Josef, Horgen, 442; 7. Mathis Josef, Oberdorf
NW, 441; 8. Gisler Karl, Spiringen, 440; 9. Andrighetti
Rita, Pfäffikon, 438.

Kat. Gäste Damen, 1 Teilnehmer) 
1. Brunner Luzia, Jona, 456 Holz.

Kat. Gäste Herren (3 Teilnehmer) 
1. Rebmann Werner, Jona, 508 Holz; 2. Grossmann
Frank, Eschenbach, 481.
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Protokoll Präsidentenkonferenz vom 31. Oktober 2015
im Restaurant Höfli, Altdorf

Fortsetzung von vorheriger Seite

UV Thurgau:
Fakt ist: Die Bahnen werden im Moment im
Kegelcenter Thurgau nicht mehr so gepflegt wie
sie vielleicht sollten (Wirtewechsel). Benny Kehl
bittet die Versammlung nicht die «Faust im Sack»
zu machen, sondern bittet Reklamationen direkt
an ihn oder Ueli Dierauer zu richten. Sie werden
auf direktem Weg mit dem Wirt Kontakt aufneh-
men und diese Probleme aufzeigen.

UV BE:
Daniel Mühlemann informiert darüber, dass das
Restaurant Mappamondo nach langer Durst-
strecke nächstes Jahr wieder eröffnet wird und
mindestens zwei Meisterschaften des UV BE

darauf gekegelt werden. Die Kegelbahn in
Lyssach wurde geschlossen. Die Liegenschaft
wird verkauft.
UV AG:
UV AG wird ev. an der DV einen Antrag stellen,
dass das Wurfprogramm aller Kategorien des
Kantonewettkampfs in Zukunft auf 100 Würfe
beschränkt wird.
Teletext:
Ab nächstem Jahr wird es den Teletext in dieser
Form nicht mehr geben. Der «öffentliche»
Teletext-Bereich kann in Zukunft nicht mehr
gemietet werden.

Mike Giger bedankt sich für die fairen
Diskussionen und bittet nochmals die Ver-

sammlung in Zukunft sich weiterhin Gedanken
über die Weiterführung des SSKV zu machen.

Termine:
Nächste Präsidentenkonferenz: 5. März 2016,
im Restaurant Toggenburgerhof, Kirchberg,
13.30 Uhr

Delegiertenversammlung: 8. April 2016, im
Restaurant Toggenburgerhof, Kirchberg.

Übernächste Präsidentenkonferenz: am 29.
Oktober 2016.

Die Protokollführerin:
Binia Giger

Schwyz

Jura

Aargau



Flamatt (H. Zwirn) Jedes Jahr im Oktober, wird
der Cup in vorgesehener Reihenfolge von einen
der sechs Westschweizer Verbände organisiert.
2015 lag die Organisation in den Händen der
Sektion 27, Genf. Leider schloss das Sport-
kegelcenter «Queue d'Arve», im September die
Tore. Nun sah sich der UV Genf gezwungen,
anzufragen ob einer der anderen fünf Unter-
verbände interessiert wäre die Organisation zu
übernehmen. Nach einigen Abklärungen, erklär-
te sich die Sektion 25, Freiburg, einverstanden.
Der Cup fand am 23. und 24. Oktober auf den
gut gepflegten Bahnen des Restaurant Herren-
matt in Flamatt statt.

Am Freitag, den 23. Oktober, um 16 Uhr, star-
tete Freiburg als erste Mannschaft, sie erreichten
ein Total von 3884 Holz, das ergab einen
Durchschnitt von 776,8. Es sollte zum Sieg rei-
chen. Um 18 Uhr versuchte Neuenburg das
Resultat von Freiburg anzugreifen. 3793 Holz
(758,6) ergaben am Ende den 2. Rang. Waadt
startete um 20 Uhr, ihre 3775 Holz (755,0) lang-
ten zum guten 3. Rang. Was keiner ahnte, die
ersten drei Ränge standen am Freitag schon fest.

Am Samstag, den 24. Oktober, eröffnete Jura
um 10 Uhr, den zweiten Wettkampftag. Leider
reichte ihr Resultat von 3588 Holz (717,6) nur
zum 6. und letzten Rang. Es folgte um 12 Uhr
Genf. 5. Rang mit 3596 Holz (719,2). Mit
Spannung wurde um 14 Uhr der Start vom Wallis
erwartet, waren doch in den letzten Jahren
Freiburg und Wallis meistens auf den ersten zwei
Plätzen zu finden. Am Ende fehlten wenige
Kegel und es reichte mit 3772 Holz (754,4) nur
zum 4. Rang.

Spezialauszeichnungen erreichten Leuenberger
Martin, Freiburg, für das höchste Total von 796
Holz. Clausen Leo, Wallis für das höchste Voll
von 383 Holz und Fischer Nicole, Waadt, für den
höchsten Spick von 433 Holz.

Der UV Freiburg gratuliert allen Ausge-
zeichneten.
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Freiburg gewinnt den Westschweizer-Cup 2015

Auf dem 1. Rang im Westschweizer-Cup der Unterverband Freiburg. Fotos: zvg 

Rangliste / Classement:

1. Freiburg / Fribourg 776.8 Holz/quilles 

2. Neuenburg / Neuchâtel 758.6 Holz/quilles

3. Waadt / Vaud 755.0 Holz/quilles

4. Wallis / Valais 754.4 Holz/quilles

5. Genf / Genève 719.2 Holz/quilles

6. Jura 717.6 Holz/quilles
Auf dem 2. Rang im Westschweizer-Cup der Unterverband Neuenburg.

Coupe Romande 2015
Flamatt (H. Zwirn) Cette compétition est orga-
nisée chaque année en octobre par l'une des six
associations romandes, selon un tournus prévu.
Pour 2015, l'organisation était dans les mains de
la section 27, Genève.

Malheureusement, le Centre de quilles «Queue
d'Arve» a fermé ses portes au mois de septembre.
Aussi, l'association genevoise s'est trouvée con-
trainte de demander si l'une des cinq autres sec-

tions était disposée à reprendre l'organisation de
cette compétition. Après quelques clarifications,
la section 25, Fribourg, s'est déclarée d'accord.

Le concours s'est déroulé les 23 et 24 octobre
sur les pistes bien entretenues du restaurant
Herrenmatt, à Flamatt.

Le vendredi 23 octobre, l'équipe fribourgeoise
ouvre le concours à 16h00 et réalise un total de

3884 quilles. La moyenne de 776,8 quilles devait
finalement suffire pour la victoire. A 18h00, l'é-
quipe de Neuchâtel s'attaque au résultat de
Fribourg. Les 3793 quilles (758,6) les placent fina-
lement en 2ème position. L'équipe vaudoise a pris
le départ à 20h00 et son total de 3775 quilles
(755,0) a suffi pour un bon 3ème rang.

Ce que personne ne savait, c'est que les 3 pre-
mières places étaient déjà certaines le vendredi.



59. Bodensee-MS**
im Rest. Sennhof, Waldkirch, vom 15.
bis 25. Oktober 2015
Waldkirch (Ursi Eilinger) Der KK Guet Holz,
Waldkirch, konnte die 59. Bodensee-MS auf
tadellos gepflegten Kegelbahnen durchführen.
Ein herzliches Dankeschön dafür gebührt unse-
rem Klubmitglied Ruedi Eilinger. Besten Dank
auch allen Keglerinnen und Kegler, welche den
Weg nach Waldkirch gefunden haben und für die
nächste Bodensee-Meisterschaft im 2016 ein
herzliches Willkomm.

Kat. A1, (15 Teilnehmer) 
1. Bleiker Ruedi, Schlieren, 1665 Holz; 2. Meier Ivo,
Kaltbrunn, 1657; 3. Bichsel Marcel, Zihlschlacht, 1656;
4. Gossner Thomas, Waldkirch, 1642; 5. Banz Adrian,

Oberdorf NW, 1616; 6. Meier Peter, Uster, 1611.

Kat. A2, (14 Teilnehmer) 
1. Immoos Belinda, Arth, 1610 Holz; 2. Kistler Bea-
trice, Kaltbrunn, 1566; 3. Rinderknecht Judith, Bris-
lach, 1560; 4. Stuber Joe, Rotkreuz, 1556; 5. Etter Urs,
Oberwil-Lieli, 1541; 6. Gaeta Pasquale, Gossau, 1535.

Kat. B1, (27 Teilnehmer) 
1. Deutsch Franz, Uzwil, 833 Holz; 2. Reusser Urs,
Thusis, 825; 3. Zabel Roman, Schaffhausen, 808; 4.
Gisler Karl, Niederurnen, 802; 5. Dierauer Ulrich, Wil,
800; 6. Zahner Fredy, Spreitenbach, 799; 7. Jakob
Heinz, St. Gallen, 798; 8. Lipp Peter jun., Untervaz,
797; 9. Oberlin Christian, Bonaduz, 786; 10. Valenti
Mario, Spreitenbach, 785; 11. Reusser Beat, Cazis, 784.

Kat. B2, (38 Teilnehmer) 
1. Zickermann Hans, Zwilikon, 807 Holz; 2.
Rinderknecht Bruno, Brislach, 773; 3. Schwager Ger-
hard, Sirnach, 767; 4. Milicevic Branko, Sevelen, 765; 5.
Wöber Reiner, Hünenberg See, 764; 6. Hirschi Heidi,
Dietikon, 761; 7. Böhi Erwin, Oberwangen, 760; 8. De
Conto Stefano, Beringen, 756; 9. Widmer Alex,
Wittenbach, 756; 10. Eilinger Rudolf, Waldkirch, 755;
11. Brändle Hermann, Müllheim, 755; 12. Gröner Josy,
Jona, 755; 13. Rogina Ljubomir, St. Gallen, 754; 14.

Meile Othmar, Mosnang, 751; 15. Streuli Ernst,
Volketswil, 749; 16. Damianou Artur, Mauren, 746.

Kat. B3, (42 Teilnehmer) 
1. Caluori Luisa, Domat/Ems, 752 Holz; 2. Di Vin-
cenzo Alessia, Erlen, 745; 3. Frei Heinrich, Winterthur,
745; 4. Di Vincenzo Bernardo, Erlen, 741; 5. Heer-
mann Maria, Hirzel, 723; 6. Fontana Manuela, Basel,
720; 7. Nikolic Marin, Buchs, 717; 8. Hellal Alain,
Wetzikon, 716; 9. Lussi Lukas, Kägiswil, 715; 10.
Tschurr Sebastian, Felsberg, 712; 11. Zickermann Ma-
ria, Zwillikon, 709; 12. Hatt Wolfgang, Hemmental,
707; 13. Bommeli Paul, Bürglen, 706; 14. Bühler
Hanspeter, Glattbrugg, 705; 15. Schwyter Toni, Gams,
703; 16. Walker Theres, Zürich, 696; 17. Fauchs
Monika, Beringen, 695.

Kat. Altersklasse, (28 Teilnehmer) 
1. Schuler Josef, Adliswil, 464 Holz; 2. Engler Sepp, St.
Gallen, 458; 3. Kulpi Alfred, Bronschhofen, 455; 4.
Burgener Hans, Winterthur, 445; 5. Bader Arthur,
Berg, 445; 6. Caflisch Ernst, Flims-Dorf, 441; 7. Huber
Maria, Winterthur, 437; 8. Staller Josef, Horgen, 433; 9.
Suter Franz, Ibach, 428; 10. Breitenmoser Josef,
Bazenheid, 428; 11. Göldi Theres, Wald, 428; 12.
Lumpert Walter, Waldkirch, 424.

Precisa-MS
im Rest. Rössli, Pfäffikon (SZ), vom
19. bis 30. Oktober 2015
Kat. A1, (14 Teilnehmer) 
1. Bichsel Marcel, Zihlschlacht, 1724 Holz; 2. Meier
Ivo, Kaltbrunn, 1682; 3. Hagenbuch Rolf, Ebertswil,
1669; 4. Komin Stjephan, Pfäffikon, 1667; 5. Affolter
Erwin, Affoltern a.A., 1663; 6. Petronijevic Drago,
Bäch, 1642; 7. Slanzi Bruno, Giswil, 1642.

Kat. A2, (9 Teilnehmer) 
1. Immoos Belinda, Arth, 1656 Holz; 2. Honegger
Ruedi, Wald, 1625; 3. Annen Zeno, Baar, 1590; 4.
Rossacher Daniel, Giswil, 1587.

Kat. B1, (16 Teilnehmer) 
1. Dierauer Ulrich, Wil, 821 Holz; 2. Schwägli Bernard,
Kerns, 819; 3. Bogdanovic Goran, Altendorf, 816; 4.
Scheuber Peter, Lichtensteig, 812; 5. Gisler Karl,
Niederurnen, 778; 6. Montirosi Orlando, Rothenturm,
778; 7. Brunner Edwin, Jona, 777.

Kat. B2, (24 Teilnehmer) 
1. Andrighetti Silvio, Pfäffikon, 860 Holz; 2. Banz
Bruno, Ennetbürgen, 779; 3. Zickermann Hans,
Zwilikon, 770; 4. Meile Othmar, Mosnang, 762; 5.
Büsser Paul, Bubikon, 751; 6. Baumann Eduard,
Altdorf, 746; 7. Schwingenschrot Karl, Oberuzwil,
739; 8. Schöggl Viktor, Wädenswil, 739; 9. Husmann
Anton, Attinghausen, 738; 10. Wöber Reiner,
Hünenberg See, 737.

Kat. B3, (29 Teilnehmer) 
1. Patzen Cornelia, Aeugst am Albis, 789 Holz; 2.
Gröner Fritz, Jona, 766; 3. Huber Pius, Steinhausen,
736; 4. Bühler Hanspeter, Glattbrugg, 735; 5. Egger
Norbert, Uznach, 720; 6. Friedli Kurt, Zürich, 712; 7.

Widmer Walter, Rapperswil, 707; 8. Lussi Lukas,
Kägiswil, 706; 9. Arnold Werner, Bürglen, 706; 10.
Heermann Hanspeter, Hirzel, 701; 11. Lussi René,
Kägiswil, 697; 12. Eberhard Brigitte, Jona, 691.

Kat. Altersklasse, (32 Teilnehmer) 
1. Mathis Josef, Oberdorf NW, 458 Holz; 2. Brunner
Ernst, Männedorf, 457; 3. Pfyl Werner, Brunnen, 456;
4. Frei Max, Bäretswil, 452; 5. Breitenmoser Josef,
Bazenheid, 449; 6. Eugster Werner, Wollerau, 443; 7.
Kaufmann Hans, Kaltbrunn, 439; 8. Gisler Karl,
Spiringen, 437; 9. Grab Erwin, Schwyz, 436; 10. Staller
Josef, Horgen, 436; 11. Reiser Willy, Zürich, 433; 12.
Gentili Primo, Horgen, 432; 13. Kohlbrenner Rudolf,
Braunau, 428; 14. Engler Sepp, St.Gallen, 428.

Kat. Gäste Damen, (1 Teilnehmer) 
1. Brunner Luzia, Jona, 472 Holz.

Kat. Gäste Herren (8 Teilnehmer) 
1. Kukovic Josef, Bennau, 589 Holz; 2. Duttler Kurt,
Wädenswil, 543; 3. Isler Ruedi, Au, 524; 4. Büsser
Hans, St.Gallenkappel, 487.
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Auf dem 3. Rang im Westschweizer-Cup der Unterverband Waadt.

Coupe Romande 2015
Le samedi 24 octobre, à 10h00, le concours se
poursuit avec le Jura. Malheureusement, son
résultat de 3588 quilles (717,6) le place au 6ème et
dernier rang. L'équipe genevoise suit à 12h00 et
atteint le 5ème rang avec 3596 quilles(719,2).
Suspens à 14h00 lors du départ des valaisans,
étant donné que ces dernières années Fribourg et
Valais se trouvaient le plus souvent aux deux pre-
mières places. Il manquait peu, mais les 3772 quil-
les (754,4) les positionnent finalement qu'à la
4ème place.

Les distinctions spéciales ont été obtenues par
Leuenberger Martin, Fribourg, pour le plus haut
Total de 796 quilles, Clausen Leo, Valais, pour le
plus haut Plein de 383 quilles et Fischer Nicole,
Vaud, pour le plus haut Spick de 433 quilles.

L'Association fribourgeoise des quilleurs sport-
ifs félicite tous les distingués.

Schwyz

St. Gallen

Komplette Ranglisten auf www.sskv.ch


